
                
 
 
Sa. 16.11. – So. 17.11.2013 
Therapiestrategien von Erkrankungen und Verletzungen des 
Bewegungsapparates in der TCM 

Schmerzen im Bewegungsapparat - die effektivsten 
Strategien für die Akupunktur 
ECM Fortbildung für Ärztinnen/Ärzte 

 
Chronische und akute Erkrankungen, Schmerzen und Verletzungen des 
Bewegungsapparates, wie rheumatische Erkrankungen, Arthrosen, 
Bandscheibenvorfälle, Zerrungen, Verstauchungen, -Knochenbrüche etc. 
gehören zu den häufigsten Gründen, dass Patienten medizinische 
Versorgung in Anspruch nehmen.  
Gerade die TCM bietet hier mit ihren differenzierten 
Akupunkturkonzepten einen hervorragenden, therapeutischen  Zugang, 
der sich bei weitem nicht nur auf „austherapierte“, chronische Situationen 
beschränkt, sondern gerade in der akuten Situation effektive Alternativen bietet. In einer Anfrage gaben 
über 50% der Vereine der britischen Premier League an, dass TCM in ihrer medizinischen Versorgung einen 
festen Platz hätte.  
 
Aufbauend auf dem didaktischen Konzept des ehemaligen Fachbereichs TCM der Universität Witten-
Herdecke werden Ihnen anhand praktischer Fälle verschiedene, erfolgreiche Akupunkturkonzepte der 
TCM dargelegt: - tendino-muskuläre Meridiane; - Luo-Gefäße; - divergierende Meridiane; - außerordentliche 
Meridiane; - Bi-Syndrome; - Zang Fu-Syndrome; - einfache, pragmatische Systeme( z.B. Balance-Akupunktur).  
 
Ergänzend werden äußere (Salben, Bäder etc.) sowie innerliche Kräuteranwendungen (Dekokte, Pillen 
etc.) besprochen, die Ihr therapeutisches Handeln im traditionell chinesischen Sinn abrunden. So lernen Sie, 
in der Praxis erprobte, effektive Therapiestrategien zu nutzen. 
 
Zielgruppe Der in Kooperation des Amtes für Ausbildung des Gesundheitspersonals der Autonomen 
Provinz Bozen und des Bildungshaus Kloster Neustift geplante Workshop richtet sich an Ärztinnen/Ärzte 
mit einer Vorbildung in Akupunktur, die ihr therapeutisches Repertoire in diesem Feld erweitern wollen.  
 
Referenten Dr. Andreas Koepp, Arzt für Anästhesiologie, Akupunktur, ehem. Lehrbeauftragter der 
Universität Witten/Herdecke, Gründungsmitglied des Centrums für Therapiesicherheit in der Chinesischen 
Arzneitherapie CTCA e.V.; Dr.med. Stefan Kirchhoff, Facharzt für Allgemeinmedizin in eigener Praxis für 
TCM, Zusatzbezeichnung "Akupunktur" und "Naturheilverfahren", ehem. Leiter des Fachbereichs 
Chinesische Medizin an der Universität Witten/Herdecke, langjähriger Mitarbeiter der Schmerzambulanz 
des Instituts für Anästhesie, Intensivmedizin und Schmerztherapie der Kliniken Wuppertal, Kliniken der 
Universität Witten/Herdecke. Internationale Dozententätigkeit. 1. Vorsitzender der Deutschen 
Wissenschaftlichen Gesellschaft für TCM e.V., Fachgutachter und Prüfer für Akupunktur bei der 
Ärztekammer Westfalen-Lippe  
 
Termin Sa. 16.11. – So. 17.11.2013, Sa. 9.00 - 17.45 Uhr, So. 9.00 - 16.30 Uhr  
 
Gebühr 270 Euro  
 


